
Tor hilhim 183. Ulmus 137. Viscaria 141 
Torilis 184. Umbilicus, 174. Vitex 202 
Tragopogon 240. Urospermum 240. Tftw 173. 
Tragus 254. pi-tea 137. Fwipta 249. 
Trapa 182. Utricularia 201. Xanthium 238. 
Iriluilus 171. Faccan'a 141. Xeranthemum 239 
Into!mm 178, 258. VaiUantia 234. Zacintha 240. 
Trigonella 177. FateriaMeMa 234. Zannichellia 241. 
Triwta 183. Fer&aseuro 199. Ziziphus 172. 
Trisetum 252. Fer&eno 202. Zu-ackhia 186. 
Tnticum 250. Ferotw'ca 200, 258. 

Notiz. 
-Rosa ruhiginosa L. rar. jenensis M. Schulze subyar. Iltisii 

Wildt, nova subvar. 
Von Briinn etwa 9 km nach Ostsudost entfernt liegt das Dorf 

Schlappanitz. Die dortigen Hugel erreichen etwa 280 m Meereshohe und 
bestehen aus Konglomeraten des Kulm. Die Flora derselben enthalt 
reichlich pontisehe Elemente, so: Verbascum phoeniceum, Ranunculus 
illyricus, Scorzonera austriaca etc. und grofle Mengen von Rosen. In- 
dessen finden sich speziell Formen der Bosa rubiginosa L. nur ganz ver- 
einzelt bei Schlappanitz. Dieseiben zeichuen sich durch kleine Blatter 
und Bliitenstiele ganzlich ohne oder mit nur sehr sparlichen Stieldrusen 
aus. Die dortigen Rosen der rubiginosa-Gru^e gehoren also der Abart 
var. jenensis M. Schulze (Asch. & Gr., Syn. VI., 1, S. 100) an. Mitte 
Juli dieses Jahres fand ich aber dort ein Strauchlein, das sich in seinen 
Eigenschaften sehr der in der Synopsis als Unterabart der B. rubiginosa 
var. jenensis angefiihrten rubiginella H. Br. nahert, aber doch von ihr 
in folgenden Merkmalen abweicht. 

Die Bestachelung der neuen Unterabart ist sehr reichlich und 
besteht aus Nadeln und Stacheln. Die Blatter messen 5—9 ram Lange 
und 5—7 mm Breite, nur sehr selten etwas dariiber, sie sind fast kreis- 
rund und gegen" den Grund zugerundet. Snprafoliardrusen sind meist 
vorhanden und die Bebaarung der Blatter ist auch auf der Oberseite eine 
reichliche. Die Bliitenstiele sind bis 1 cm lang, mit zwei bis vier (selten 
mehr) Stieldrusen versehen. Der Kelchbecher ist breiter als bei subvar. 
rubiauivliu, und die Kelchblatter sind innen und aufien behaart und be- 
sonders die fiederteiligen Zipfel nicht nur am Rande, sondern auch am 
Hue-ken rnit Stieldrusen besetzt. 

Ich benenne die neue Rose zu Ehren des um die botanische Wisseu- 
schaft und um deren Verbreitung und Popularisierung hoch verdienten 
Forschers, Privatdozent Prof. Dr. Hugo litis in Briinn. 

Albin Wildt. 



ZOBODAT -
www.zobodat.at

Zoologisch-Botanische
Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Österreichische
Botanische Zeitschrift = Plant Systematics
and Evolution

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=2923


Jahr/Year: 1920

Band/Volume: 069

Autor(en)/Author(s): Wildt Albin

Artikel/Article: Notiz. 261

https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=35227
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=181200

